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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Gefährliches Überholmanöver führt zu Unfall mit Personenschaden"
"Glätteunfall auf der B184 bei Leitzkau" "Führen eines Fahrzeugs unter dem Einfluss berauschender Mittel"

Gefährliches Überholmanöver führt zu Unfall mit Personenschade
Möckern, Kreisstraße 1006, 14.01.2026, 14:19 Uhr
Die Polizei wurde zu einem Verkehrsunfall zwischen Grabow und Friedensau gerufen. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte
befanden sich der 21-jährige sowie der 88-jährige Unfallbeteiligte gemeinsam mit Zeugen vor Ort. Durch die Zeugen wird
nun gegenüber den Beamten der Unfallhergang geschildert. Demnach soll der 21-jährige Fahrzeugführer hinter einer
Fahrzeugkolonne gefahren sein und scherte zum Überholen aus. Durch die Zeugen konnte im Gegenverkehr ein Transporter
wahrgenommen werden, welcher eine Gefahrenbremsung einleitete. Der 21-Jährige wich zudem nach links aus und
kollidierte in Folge dessen mit einem Baum. Beide Fahrzeugführer verletzten sich dabei leicht und wurden im
Rettungswagen behandelt. Am Fahrzeug entstand Sachschaden, zudem musste es abgeschleppt werden. Aufgrund der
Zeugenaussagen wurde gegen den 21-jährigen Fahrzeugführer ein Strafverfahren wegen fahrlässiger Körperverletzung
sowie wegen Gefährdung des Straßenverkehrs durch fehlerhaftes Überholen eingeleitet.
(Foto: Polizei)

Glätteunfall auf der B184 bei Leitzkau
Gommern, Bundesstraße 184, 14.01.2026, 22:12 Uhr
Durch die Polizei wurde ein Unfall auf der B184 auf Höhe Leitzkau aufgenommen. Hierbei wurde durch die 58-jährige
Unfallbeteiligte bekannt, dass sie sich auf dem Weg nach Magdeburg befand, als ihr PKW aus unbekannter Ursache plötzlich
ins Schleudern geriet. Dabei kam sie von ihrer Fahrbahn nach links ab, kreuzte die Gegenfahrbahn und touchierte frontal die
Leitplanke. Der PKW kam rückwärts auf ihrer ursprünglichen Fahrbahn zum Stehen. Ursächlich könnte die glatte Fahrbahn
gewesen sein. Die Fahrzeugführerin blieb dabei unverletzt. Es entstand Sachschaden am Fahrzeug.
Folgend kam ein PKW aus Richtung Leitzkau und überfuhr die Trümmerteile, weshalb an dem Fahrzeug ebenfalls
Sachschaden entstand.

Führen eines Fahrzeugs unter dem Einfluss berauschender Mittel
Genthin, Große Schulstraße, 15.01.2026, 02:52 Uhr
Im Rahmen einer Verkehrskontrolle konnten bei der Fahrzeugführerin Auffälligkeiten festgestellt werden, welche auf den
Konsum von Betäubungsmitteln schließen lassen. Auf Nachfrage verneinte die 48-jährige Fahrzeugführerin den Konsum von
Betäubungsmitteln. Im weiteren Gespräch stimmte die Fahrzeugführerin einem Drogenschnelltest zu, welcher positiv auf
Amphetamin und Kokain anschlug. Es wurde nun eine Blutprobenentnahme in einem Krankenhaus durchgeführt und
anschließend die Weiterfahrt für die nächsten 24 Stunden untersagt. Weiterhin wird die Führerscheinstelle über den Vorfall
informiert.
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